
BSL 2018 Seite 1/14 

 
 

 

 

In der Vahr 61-63 

28329 Bremen 

 

Telefon:  0421/ 410 97-19 

Fax:   0421/ 410 97-77 

E-Mail:  ausbildung@asb-trainingszentrum.de  

Internet:  www.asb-trainingszentrum.de 

 

 

 

 

 

Kombinationslehrgang zum Betriebssanitäter 

 

Betriebssanitätergrund- und Aufbaulehrgang 

Informationen zu unserem Ausbildungsangebot in 2018 

 

 

 

Diese Mappe enthält: 

 Informationen über unsere Schule 

 Einen Überblick über unser Ausbildungsangebot 

 Detaillierte Informationen zu Ihrem Lehrgang 

 Unterlagen zur Anmeldung  

 

 

 

Sollten dennoch Fragen offen bleiben, so stehen wir Ihnen gerne per Telefon, Fax oder E-

Mail mit Rat und Tat zur Seite. 
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1 Wer wir sind 

Das Trainingszentrum Rettungsdienst ist eine staatlich 

anerkannte Berufsschule für Notfallsanitäterinnen und 

Notfallsanitäter des ASB Ortsverband Bremen-Ost. Unser Ziel 

ist die Konzeption, Durchführung und ständige 

Weiterentwicklung einer praxisnahen und zeitgemäßen Aus- und 

Weiterbildung für den Rettungsdienst. 

 

Kernpunkte in dieser Umsetzung sind: 

 Konsequent hoher Praxisanteil in Aus- und Weiterbildung 

 Standards und Algorithmen als Kernelemente unser Aus- und Weiterbildung 

 Adaptation und Nutzung aktueller Erkenntnisse aus internationalen rettungsmedizinischen Studien 

Durch unsere Tätigkeit in der Aus- und Weiterbildung möchten wir aktiv dazu beitragen, die zukünftige 

Rolle des medizinischen Fachpersonals in bundesdeutschen Rettungsdiensten zu gestalten und somit zu 

einem innovativen und zukunftsorientierten Profil des Rettungsdienstes beitragen. 

1.1 Was wir anbieten 

Die Ausbildung vom Ersthelfer bis hin zum Rettungssanitäter führen wir in Form einer Stufenausbildung 

durch (siehe Abbildung nächste Seite). Unser breitgestreutes Lehrgangsangebot zur rettungsmedizinischen 

Aus- und Fortbildung umfasst folgende Bereiche: 

Rettungsdienstausbildung 

 Rettungssanitätergrundlehrgänge im Rahmen der 520-Std.-Ausbildung 

 Rettungssanitäterabschlusslehrgänge im Rahmen der 520-Std.-Ausbildung  

 Ergänzungslehrgänge zum Notfallsanitäter 

 Berufsausbildung zum Notfallsanitäter 

 Fort- und Weiterbildung zum Praxisanleiter 

Fortbildungen 

 Rettungsdienstfortbildungen 

 Fortbildungen zum Organisatorischen Leiter Rettungsdienst 

 Notfalltraining für medizinische Assistenzberufe und Ärzte 

 Informationen zu weiteren Angeboten bekommen Sie über unsere angegebenen 

Kontaktdaten 

Breitenausbildung 

 Ausbildung zum Ersthelfer, Sanitäter und Betriebssanitäter 

 Fortbildungen für Ersthelfer und Betriebssanitäter 
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2 Unsere Ausbildungswege 

Das Trainingszentrum Rettungsdienst bietet die Ausbildung bis zum/zur Rettungssanitäter/in an. 

Das bedeutet für Sie, dass Sie jederzeit mit gegebener Qualifikation in jede dieser Stufen einsteigen 

können. 

 

Keine Vorbildung  Tätigkeitsfeld 

     

Erste Hilfe-Lehrgang 

(EH, 9 Std.) 
  

   

Betriebssanitäter-Grundlehrgang 

(63 Std.) 

 

Betriebssanitäter-Aufbaulehrgang 

(32 Std.) 

 

Alternativ auch: 

Sanitätshelferlehrgang und Sanitätsdienstlehrgang  

(SHL, 48 Std.; SDL, 24 Std.) 

 

 Mitwirken in den Sani-

tätsgruppen des ASB 

 Einsatz im betrieblichen 

Sanitätsdienst 

 Einsatz im Katastrophen-

schutz 

 Ausbilderlehrgang 

   

Rettungssanitäter-Grundlehrgang 

(RSG, 120 Std.) 
 

 Einsatz entsprechend dem 

Landesrettungsdienstgesetzen 

im  kommunalen 

Rettungsdienst als Beruf 

möglich 

  

160 h RTD-Praktikum  160 h Klinikpraktikum  

  

Rettungssanitäter-Abschlusslehrgang 

(RSA, 40 Std.) 
 
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3 Der kombinierte Betriebssanitäter-Lehrgang 2018 

Der Betriebssanitäter ist ein wichtiges Glied in der betrieblichen Rettungskette und soll in der Lage 

sein, bei allen betrieblichen Notfällen die richtigen Maßnahmen zu ergreifen.  

Der Lehrgang wird als Kombinations-Lehrgang angeboten, bei dem Grund- und 

Aufbaulehrgang zusammengefasst werden. Der Betriebssanitäter-Grundlang (BS-GL) umfasst 

dabei 63 und der Abschlusslehrgang (BS-AL) 32 Unterrichtseinheiten; verteilt auf 12 Tage. 

Sollten Sie bereits den BS-GL absolviert und eine entsprechende Bescheinigung vorliegen haben, 

besteht die Möglichkeit in der zweiten Woche „einzusteigen“. 

Wir besprechen in einem praxisorientierten Unterricht die häufigsten betrieblichen Notfälle und 

deren fachgerechte Versorgung im Team anhand von realitätsnahen Fallbeispielen. Zunächst 

werden dabei die Grundlagen der Ersten Hilfe erlernt. Anschließend werden die Maßnahmen 

schrittweise bis zum Umgang mit einer kompletten, professionellen Notfallausrüstung erweitert. 

Neben dem eigenständigen und kompetenten Umgang mit betrieblichen Notfallsituationen, wird 

auch die Unterstützung ärztlicher Maßnahmen wie Intubation oder medikamentöse Behandlung 

trainiert. Zusätzlich können sich die Teilnehmer in der Anwendung von automatisierten externen 

Defibrillatoren (AED) schulen lassen. 

Während der fachgerechten Sanitäterausbildung werden auch die notwendigen rechtlichen und 

organisatorischen Grundlagen des Tätigkeitsfeldes des Betriebssanitäters vermittelt. 

Zeitumfang, Inhalte und Themen unserer Ausbildung orientieren sich an den geltenden Richtlinien 

und Vorgaben der Berufsgenossenschaften der Betriebssanitäterausbildung. 

 

3.1 Voraussetzungen und wichtige Informationen 

Jeder Teilnehmer muss an einem Erste-Hilfe-Lehrgang teilgenommen haben, der nicht länger als 

sechs Monate zurückliegt. Die Bescheinigung muss zum Lehrgangsbeginn in unserer Schule 

vorliegen. 

Hierzu empfehlen wir entweder unseren Betriebshelfer-Lehrgang, der regelmäßig innerhalb der 

Woche stattfindet oder unseren Erste Hilfe Kurs am Wochenende. 

Teilnahmegebühr 

Der Betriebssanitäter-Grundlehrgang kostet pro Teilnehmer 550 € und der Aufbaulehrgang 260 €, 
die dem jeweiligen Betrieb in Rechnung gestellt werden. Darin enthalten sind sämtliche 

Prüfungsgebühren, Unterrichts- und Lehrmaterialien. Private Teilnehmer sollten die 

Abrechnungsmodalitäten vorher absprechen. 
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Zielgruppe 

Die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) schreibt Betrieben je nach Anzahl von 

Mitarbeitern und Gefahrenpotential Betriebssanitäter vor. Die Arbeitsbereiche von 

Betriebssanitätern reichen von der Besetzung einer Sanitätsstelle bis hin zum 

Sicherheitsbeauftragten, der für die Sicherheit am Arbeitsplatz sorgt. Außerdem ist die Ausbildung 

zum Betriebssanitäter eine ideale Weiterbildung, um das eigene Arbeitsfeld zu erweitern. 

Anmeldung 

Es ist eine schriftliche Anmeldung erforderlich (siehe Seite 6). 

Lehrgangsbescheinigung 

Der Lehrgang endet mit einer Abschlussprüfung, die aus einem schriftlichen und einem 

praktischen Teil besteht. 

Als Prüfungszeugnis wird ein von den Berufsgenossenschaften anerkanntes Zertifikat zum 

Betriebssanitäter ausgegeben. Die Zertifizierung erfolgt nach den geltenden Grundsätzen zur Aus- 

und Fortbildung von Betriebssanitätern des Hauptverbandes der gewerblichen 

Berufsgenossenschaften unter der Kennziffer 1.7402. 

Dauer 

Der Kombinations-Lehrgang umfasst 12 Unterrichtstage mit je 9 Unterrichtseinheiten und 

zusätzlich zwei Prüfungstage. 

Termine 

Der Kombinations-Lehrgang findet im Jahr 2018 an den unten genannten Terminen statt. Die 

Unterrichtszeit ist jeweils von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr.  

 

 

Lehrgang 1/2018:            05.02. – 20.02.2018 

 

Lehrgang 2/2018:            19.11. – 04.12.2018 
 

 

Geschlossene Gruppen 

Möchten Sie in Ihrem Betrieb eine Gruppe von mindestens 10 Teilnehmern ausbilden lassen, so 

kontaktieren Sie uns bitte zur individuellen Termin- und Angebotsplanung.  
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An den 

Arbeiter-Samariter-Bund 

Trainingszentrum Rettungsdienst 

In der Vahr 61-63 

28329 Bremen 

 

...oder an: 

 

Fax: 0421/ 410 97-77 

E-Mail: ausbildung@asb-trainingszentrum.de 

Internet: www.asb-trainingszentrum.de 

 

Verbindliche Anmeldung 
zu einem Lehrgang im ASB Trainingszentrum Rettungsdienst 

 

Bitte füllen Sie die Anmeldung sorgfältig und vollständig aus, um eine schnelle Bearbeitung zu 

ermöglichen. 

 

Hiermit melde ich mich zu dem oben genannten Kurs verbindlich und unter Anerkennung der auf 

der nächsten Seite abgedruckten allgemeinen Teilnahmebedingungen an. 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und werden die Anmeldung schnellstmöglich bearbeiten. 

Angaben zum Lehrgang: 

   

Lehrgangstitel   Lehrgangsbeginn 

 

 

  

Angaben zu meiner Person: 

   

Name, Vorname  Geburtsdatum 

   

Straße, Hausnr.  Fon Privat 

   

PLZ, Ort  Fon Büro 

   

Email  Fon Mobil 

   

  Fax 

   

Ort, Datum  Unterschrift 

(bei Minderjährigen bitte Unterschrift des  

gesetzlichen Vertreters)  
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§ § 

4 Allgemeine Teilnahmebedingungen 

Der Lehrgangspreis ist zum vereinbarten Zeitpunkt fällig. Soweit 

vertraglich ausdrücklich ein nach dem Kalender bestimmbarer 

Zahlungszeitpunkt vereinbart ist und dieser verstreicht, tritt der 

Zahlungsverzug ein. Soweit eine Rechnungsstellung vereinbart ist, 

erwartet der ASB nach der Rechnungsstellung einen Rechnungsausgleich 

innerhalb von 7 Tagen. Der ASB weist für diesen Fall darauf hin, dass 

unabhängig von weiteren umgehend erfolgenden Mahnungen, spätestens 

30 Tage nach dem Rechnungserhalt Verzug eintritt. Dieser berechtigt den 

ASB dem Schuldner Verzugszinsen mindestens in der Höhe von 5 

Prozentpunkten über dem Basiszinssatz und die Kosten der weiteren 

Forderungsbeitreibung aufzuerlegen. Der Teilnehmer kommt in jedem Fall 

spätestens mit Kursende des Lehrganges in Verzug. 

 

4.1 Rücktrittsregelungen 

Bis zu vier Wochen vor Kursbeginn kann der Teilnehmer durch eine schriftliche Erklärung ohne 

weitere Folgen von diesem Vertrag zurücktreten. 

 

Tritt der Teilnehmer innerhalb der vier Wochen vor Kursbeginn zurück, wird als pauschalisierte 

Stornogebühr 25% des Teilnahmebeitrags, mindestens jedoch ein Betrag von 25,- € fällig. 

 

Tritt der Teilnehmer bei Lehrgangsbeginn, während des Lehrgangs oder durch eine Überschreitung 

von Fehlzeiten (in der Regel 10 %) zurück, wird der gesamte Teilnahmebeitrag fällig. 

 

Sollte uns keine Kostenübernahmeerklärung vorliegen, ist der Kursteilnehmer verpflichtet die 

Kursgebühr in voller Höhe zu tragen. 

 

Es gelten außerdem unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
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An den 

Arbeiter-Samariter-Bund 

Trainingszentrum Rettungsdienst 

In der Vahr 61-63 

28329 Bremen 

 

...oder an: 

 

Fax: 0421/ 410 97-77 

E-Mail: info@asb-trainingszentrum.de 

Internet: www.asb-trainingszentrum.de 

 

 

Kostenübernahmeerklärung 
Bitte nur ausfüllen, wenn der Kostenträger abweichend vom Kursteilnehmer ist. 

 

Sollte uns diese Kostenübernahmeerklärung mit Ihrer Anmeldung nicht vorliegen, wird die 

Kursgebühr dem Kursteilnehmer in Rechnung gestellt! 

 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich über folgenden Lehrgang informiert bin: 

   

 

 

 

und die Kosten dieses Lehrganges für folgende Person(en) in voller Höhe tragen werde: 

 

Rechnungsadresse: 

 

 

Lehrgangstitel 

   

Person 1  Person 2 

   

Person 3  Person 4 

   

Person 5  Person 6 

   

Firma  Abteilung / Ansprechpartner 

   

Straße, Hausnr.  Fon 

   

PLZ, Ort  Fax 

   

  Email 

   

Ort, Datum  Unterschrift (Vor- und Nachname) 
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5 Musterstundenplan 

Erste Woche 

 1. Tag 2. Tag 3. Tag 4. Tag 5. Tag 

8:30-10:00 

Begrüßung 

Aufgaben des 

Betriebssanitäters 

Vorgehen im Notfall 

Rechtliche Grundlagen 

im Betrieb: 

Schweigepflicht 

 

Anatomie Herz-

Kreislauf 

Akutes Koronar 

Syndrom 

Schlaganfall 

Lungenembolie 

 

Notfalluntersuchung 

Anamnese 

 

Störung der Atmung 

Brustkorb- 

verletzungen 

 

Schädel-Hirn-Trauma 

 

 

Bauchorgane und 

Bauchverletzungen 

Schwangerschaft, 

einsetzende Geburt 

 

Frühstückspause      

10:15-12:30 

Störungen des 

Bewusstseins 

Stabile Seitenlage 

Herz-Lungen-

Wiederbelebung 

AED-Einsatz 

Knochen- & 

Gelenkverletzungen 

Schienung 

Wirbelsäulen- & 

Beckenverletzung 

HWS-Immobilisation 

 

 

Vergiftung, 

Verätzungen 

Hautverletzungen und 

Verbände 

Blutstillung 

 

Mittagspause      

13:30-16:30 
Besondere Notfälle 

Vitalzeichenkontrolle 

HLW mit Hilfsmitteln 

BS als Assistent des 

Arztes 

 

Praxistraining Retten und Tragen 

Thermische Notfälle 

Stromunfälle 

 

Fallbeispiele 
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Zweite Woche 

 1. Tag 2. Tag 3. Tag 4. Tag 5. Tag 

8:30-10:00 

Rechtliche Grundlagen im 

Betrieb: 

Unfallverhütungsvorschriften 

Gesetzliche Unfallversicherung 

Rechtliche Grundlagen der 

Ersten Hilfe 

 

Entstehungsbrände, 

Brandklassen 

 

Schriftlicher Probetest 

 

HLW-Training 

 

 

 

 

Kindernotfälle 

Kinder- und 

Säuglings-HLW 

 

Schriftliche Prüfung 

Frühstückspause      

10:15-12:30 

Rechtliche Grundlagen im 

Betrieb: 

Arbeitsschutz und 

Arbeitssicherheit 

 

Unfälle mit Gefahrgut 

 

Praxistraining und 

Prüfungsvorbereitung 

 

Hygiene im Betrieb 

Patientenzentrierte 

Hilfestellungen 

 

Praktische und 

mündliche Prüfung 

Mittagspause      

13:30-16:30 

Rechtliche Grundlagen im 

Betrieb: 

Infektionen und Arzneimittel 

 

Fallbeispiele 

Schock 

Medikamentenkunde 

BS als Assistenz des 

Arztes 

Fallbeispiele 

Praxistraining und 

Prüfungsvorbereitung 

Fallbeispiele 

Fallbeispiele 

Praktische und 

mündliche Prüfung 

 

Lehrgangsabschluss 
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6 Literaturliste 

Die folgenden Fachbücher stellen die Basisliteratur für den Betriebssanitäterlehrgang dar. Ein Kauf 

der Bücher wird empfohlen, ist aber nicht verpflichtend! 

 

 

Erste Hilfe 

Arbeiter-Samariter-Bund Deutschland e.V. 

Wichtig: Die Lehraussagen des Erste-Hilfe-Buches sind prüfungsrelevant! 

Diese Lektüre wird Ihnen im Lehrgang zur Verfügung gestellt. 

 

Sanitätsdienst 

M. Grönheim, J. Willems, W. de Haan 

Urban & Fischer Verlag 

ISBN: 978-3-437-48610-4 

Preis: 29,95€ 

Dieses Buch ist nicht in den Lehrgangskosten enthalten. 
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7 Hintergrundinformationen zum Lehrgang 

Nach der Unfallverhütungsvorschrift „Grundsätze der Prävention“; 

DGUV Vorschrift 1, November 2013. 

 

§ 27 

Zahl und Ausbildung der Betriebssanitäter 

(1) Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, dass mindestens ein Betriebssanitäter zur Verfügung 

steht, wenn 

1. in einer Betriebsstätte mehr als 1500 Versicherte nach § 2 Absatz 1 Nummer 1 

Sozialgesetzbuch Siebtes Buch (SGB VII) anwesend sind, 

2. in einer Betriebsstätte 1500 oder weniger, aber mehr als 250 Versicherte nach § 2 Absatz 

1 Nummer 1 SGB VII anwesend sind und Art, Schwere und Zahl der Unfälle den Einsatz 

von Sanitätspersonal erfordern, 

3. auf einer Baustelle mehr als 100 Versicherte nach § 2 Absatz 1 Nummer 1 SGB VII 

anwesend sind. 

Nummer 3 gilt auch, wenn der Unternehmer zur Erbringung einer Bauleistung aus einem von ihm 

übernommenen Auftrag Arbeiten an andere Unternehmer vergibt und insgesamt mehr als 100 

Versicherte gleichzeitig tätig werden. 

(2) In Betrieben nach Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 kann im Einvernehmen mit dem 

Unfallversicherungsträger von Betriebssanitätern abgesehen werden, sofern nicht nach Art, 

Schwere und Zahl der Unfälle ihr Einsatz erforderlich ist. Auf Baustellen nach Absatz 1 Satz 1 

Nummer 3 kann im Einvernehmen mit dem Unfallversicherungsträger unter Berücksichtigung der 

Erreichbarkeit des Unfallortes und der Anbindung an den öffentlichen Rettungsdienst von 

Betriebssanitätern abgesehen werden. 

(3) Der Unternehmer darf als Betriebssanitäter nur Personen einsetzen, die von Stellen ausgebildet 

worden sind, welche von dem Unfallversicherungsträger in personeller, sachlicher und 

organisatorischer Hinsicht als geeignet beurteilt werden. 

(4) Der Unternehmer darf als Betriebssanitäter nur Personen einsetzen, die 

1. an einer Grundausbildung  

und 

2. an einem Aufbaulehrgang 

für den betrieblichen Sanitätsdienst teilgenommen haben. 
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Als Grundausbildung gilt auch eine mindestens gleichwertige Ausbildung oder eine die 

Sanitätsaufgaben einschließende Berufsausbildung. 

(5) Für die Teilnahme an dem Aufbaulehrgang nach Absatz 4 Satz 1 Nummer 2 darf die Teilnahme 

an der Ausbildung nach Absatz 4 Satz 1 Nummer 1 nicht mehr als zwei Jahre zurückliegen; soweit 

auf Grund der Ausbildung eine entsprechende berufliche Tätigkeit ausgeübt wurde, ist die 

Beendigung derselben maßgebend. 

(6) Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, dass die Betriebssanitäter regelmäßig innerhalb von drei 

Jahren fortgebildet werden. Für die Fortbildung gilt Absatz 3 entsprechend. 
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